
 
 
 
  

  

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN
IDP

Sanierung der Eintiefungsstrecke der Donau 
zwischen Hundersingen - Binzwangen 

Landkreis Sigmaringen, Landkreis Biberach 
 
 

Ziele:  

-  Revitalisierung der Aue 

-  Regeneration einer Flusslandschaft

-  Reaktivierung der Hochwasser-
 retention 

-  Neues vielgestaltiges Flussbett 
 

 

Zustand vor der Sanierung 

Maßnahme: Auf einer Länge von 2,7 km erhält die Donau ein neues, naturnahes 
Flussbett. Die neue Flusssohle liegt um bis zu 2,5 m höher als im bisherigen einge-
tieften Zustand. Sie wird über eine Raue Rampe an den Unterlauf angeschlossen.  
Mittels Geländeabtrag werden Wasserwechselzonen geschaffen, die vom Hoch-
wasser überformt werden. Die Talaue wird der natürlichen Sukzession  und der 
morphologischen Selbstentwicklung überlassen. 
 

Überplante Fläche: Ca. 80 ha. 

 
         Planung: Neues gewundenes Flussbett 

Kosten:  3,0 Mio. € 
Träger: 

 Regierungspräsidium Tübingen 

Status: 
Wasserrechtliche Plangenehmigung 
des LRA Biberach vom 24.07.2008 
liegt vor.  
Bau ab Frühjahr 2009 bis Sommer 
2011.  

 

 


